
 

  

  
 

Reihung Aufnahme Kindergarten 
bei Überschreitung der festgesetzten Höchstzahl 

 

Sollte es - aufgrund zu vieler Anmeldungen für den Kindergarten - zu einer 

Überschreitung der erlaubten Höchstzahl an Kindern kommen, ist die Aufnahmereihung in 

§ 22 (5) des Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetzes idgF geregelt. 

 

Die Kinder müssen deshalb in folgender Reihung aufgenommen werden  

[(a) hat Vorrang vor (b) usw. – sinngemäße Wiedergabe des Gesetzestextes]: 

(a) besuchspflichtige Kinder (= Kinder, die bis zum 31.08. 5 Jahre alt geworden sind – 

detailliert geregelt in § 26 des o.a. Gesetzes) mit Hauptwohnsitz in Patsch. 

(b) Kinder, die den Kindergarten Patsch bereits besuchen 

(c) Kinder mit Hauptwohnsitz in Patsch 

(d) Kinder, die sich ausschließlich oder überwiegend bei einem Elternteil aufhalten und 

dieser Elternteil berufstätig ist 

(e) Kinder, die sich ausschließlich oder überwiegend bei einem Elternteil aufhalten und 

dieser Elternteil nachweislich arbeitssuchend ist oder sich in Ausbildung befindet 

(f) Kinder, deren Eltern berufstätig sind 

(g) Kinder, deren Eltern nachweislich arbeitssuchend sind oder sich in Ausbildung 

befinden 

(h) Kinder, die nach ihrem Alter dem Schuleintritt am nächsten stehen 

(i) Geschwisterkinder 
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Konkrete Beispiele 

Beispiel Regel Wer bekommt den Platz? 
• ein 4-jähriges Kind 
• ein 3-jähriges Geschwisterkind 

(h) vor (i) 4-jähriges Kind 

• ein 3-jähriges Kind – Eltern arbeiten in 
Summe 70 Stunden/Woche 

• ein 3,5 Jahre altes Kind – Eltern arbeiten in 
Summe 60 Stunden/Woche 

(f) vor (h) 3-jähriges Kind, da die 
Eltern in Summe mehr 
Stunden arbeiten 

• ein 4-jähriges Kind mit Hauptwohnsitz in 
Patsch 

• ein 3,5-jähriges Kind, besucht bereits den 
KiGa Patsch 

(b) vor (c) 3,5-jähriges Kind behält 
den Platz 

• ein 3-jähriges Kind, Mutter alleinerziehend 
und in Ausbildung 

• ein 3,5-jähriges Kind – Eltern arbeiten in 
Summe 70 Stunden/Woche 

(e) vor (f) 3-jähriges Kind, da die 
Mutter alleinerziehend ist 

 


